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VORWORT

„ Der Mensch wirkt alles , was er vermag , auf den Menschen durch seine Persönlichkeit . “ Man

wird dieses Wort Goethes zwar in erster Linie auf den persönlichen Umgang und unmittelbaren

Einfluß der lebendigen Rede beziehen müssen . Da aber ein nicht unbedeutendes Stück der Per —

Ssönlichkeit sich auch in der äuſßieren Erscheinung ausprägt , so wird bei der Lektüre eines Buches

zweifellos das Bildnis des Verfassers den Leser in ein weit innigeres Verhältnis zu dem Autor Setzen ,
als es durch den toten , unpersönlichen Druck möglich wäre .

In dieser psychologischen Tatsache möchte ich denn auch vor allem die Existenzberechtigung
einer Ikonographie , wie sie hier zum ersten Male geboten wird , erblicken . Auf Lückenlosigkeit
mußte ich selbstverständlich verzichten , schon deshalb , weil es von einigen klassischen Philologen ,
wie 2. B. von Valckenaer nie ein Porträt gegeben hat (vgl . Wyttenbach , Vita Ruhnkenii §S 140

p. 180 Bgm. ) , und auch von H. Stephanus , P. Elmsley und J . Bernays scheinen keine Bilder

zu existieren , einige andere waren mir trotz eifrigster Bemühungen bisher nicht erhältlich . Eine

Photographie von Munro ist mir leider zu spät für diese Auflage zugegangen : praefulgeant ergo

eo ipso quod imagines eorum hic non visuntur . Im übrigen dürften aber wohl so ziemlich alle

Koryphäen unserer Wissenschaft , soweit sie nicht mehr unter den Lebenden weilen , in wünschens —

werter Vollständigkeit vertreten sein .

Mit einigen wenigen durch typographisch - ästhetische Gründe veranlaßten Ausnahmen sind alle

Porträts , mit Petrarca beginnend , streng chronologisch und ohne Rücksicht auf Nationalitäten

geordnet . Voraus geht ein ausführliches alphabetisches Namenregister mit OQuellenverzeichnis .

Die Vignette stellt den von Studniczka erkannten Kopf des Aristoteles dar , „ aꝙ oòù ꝙαο οαννν vi -

rucονο fre Kονννανννν νοναuνu,νrινοW/ον ) ανο,uσ νιν “ .

Von den 160 hier veröffentlichten Porträts entstammt ungefähr die Hälfte meiner eigenen

Sammlung , und eine Anzahl Bilder sind für dieses Buch in Cambridge , München , Oxford , Paris

und Rom eigens photographiert worden . Dennoch würde diese Ikonographie weit empfindlichere

Lücken aufweisen , wenn nicht auch zahlreiche Privatpersonen und die Bibliotheken von Königs -

berg , Leiden , München und Straßburg in liebenswürdigster Weise die in ihrem Besitz befindlichen

Philologenporträts mir zur Verfügung gestellt und schließlich Verleger im In - und Ausland die Er -

laubnis zur Reproduktion mir erwünschter Bilder anstandslos erteilt hätten . Allen diesen — ihre

Namen sind im Register verzeichnet — spreche ich hier meinen tiefgefühlten Dank aus und nicht

minder meinem Verleger , der unbeirrt durch die Kosten und Schwierigkeiten , die eine solche

Sammlung mit sich bringt , allen meinen Wünschen und Vorschlägen bereitwilligst entgegenkam .

München , im November 1910

ALFRED GUDEMAN
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